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Kontakt

Naturschutzzentrum Kreis Coesfeld e.V. 
Alter Hof Schoppmann
Am Hagenbach 11
48301 Nottuln-Darup

Tel.: 02502.90123-10
Mo – Fr 9.00 - 16.00 Uhr
www.naturschutzzentrum-coesfeld.de
info@naturschutzzentrum-coesfeld.de

in Kooperation mit dem

Regionalforstamt Münsterland
Tel.: 0251.91797-440
www.wald-und-holz.nrw.de

Wir bedanken uns für die Unterstützung durch:

Gemeinde Senden / Tourist-Information
Münsterstraße 30 / 48308 Senden
Tel.: 02597.699-114
www.senden-westf.de
touristinfo@senden-westf.de

Naturschutzgebiet

Venner Moor

Veranstaltungshinweise:
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. Für die Teilnahme 
ist in der Regel eine Anmeldung erforderlich (begrenzte 
Teilnehmerzahl, Bekanntgabe des Treffpunktes).

Das wunderbare Reich von Fliegenpilz  
& Co. – Pilze im Venner Moor
Die Pilze bilden ein eigenes Reich und leben in einer Welt, 
die von Kooperation und Partnerschaft geprägt ist. Pilze 
sind Meister der Chemie, fördern einen Großteil unserer 
Pflanzen in ihrem Wachstum und bilden große, unterirdi-
sche Netzwerke aus. Die Exkursion bietet Gelegenheit, die 
Lebenswelt der Pilze und die im Venner Moor wachsenden 
Arten kennen zu lernen.
Hinweis: Bei dieser Exkursion werden alle Pilzarten  
betrachtet [Keine Speisepilzexkursion]
Termin: Freitag, 20. Oktober / 11.00 – 13.00 Uhr
Leitung: Klaus Siepe (Pilzreferent der DGfM)
Anmeldung: Naturschutzzentrum 02502.90123-10

Herbststimmung im Moor – 
eine naturkundliche Wanderung
Mit bunten Blättern zeigt sich der Herbst von seiner schöns-
ten Seite und erzeugt stimmungsvolle Bilder im Venner 
Moor. Die naturkundliche Wanderung gibt Einblicke in die 
einmalige Tier- und Pflanzenwelt, Geschichte und heutige 
Situation des ehemaligen Hochmoores.
Termin: Samstag, 11. November / 14.00 – 16.00 Uhr
Leitung: Kerstin Wittjen (Naturschutzzentrum)
Anmeldung: Naturschutzzentrum 02502.90123-10
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Naturschutz und Klimawandel –  
Optimierungsmaßnahmen im Venner Moor
Die Wanderung gibt Einblicke in die Tier- und Pflanzenwelt, 
Geschichte und heutige Situation des ehemaligen Hoch- 
moores. Darüber hinaus werden die naturschutzfachlichen 
Maßnahmen erläutert, die im Venner Moor aktuell um- 
gesetzt werden, um das Gebiet im Hinblick auf Moorent-
wicklung und Klimawandel zu optimieren.
Termin: Freitag, 24. März / 17.30 – 19.30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Venner Moor (Nähe Kanalbrücke)
Leitung: Kerstin Wittjen (Naturschutzzentrum) & 
Michael Elmer (NABU-Naturschutzstation Münsterland)
Anmeldung: nicht erforderlich

Smaragde im Venner Moor –  
von grünen Bläulingen
Das Venner Moor hält eine schmetterlingskundliche Beson-
derheit bereit: Hier befindet sich einer der wenigen aktuellen 
Nachweise des smaragdgrün schillernden Brombeer-Zipfel-
falters, eine in Westfalen extrem selten gewordenen Bläu-
lings-Art. Während uns weitere Schmetterlinge des Frühlings 
begegnen, gehen wir gemeinsam auf die Pirsch nach diesem 
besonderen Tagfalter.
Bitte an festes Schuhwerk und Mückenschutz denken!
Termin: Samstag, 29. April / 13.00 – 16.00 Uhr
Leitung: Robert Boczki (Dipl.-Landschaftsökologe)
Anmeldung: Naturschutzzentrum 02502.90123-10

Von Schwämmen, Edelweiß  
und Klimawandel
Bis in die 60er Jahre ist im Venner Moor noch Torf abge-
baut worden. Heute steht das Gebiet unter europäischem 
Schutz, ist Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten. 
Auf dem Spaziergang werden die Geschichte und die 
heutige Situation des Moores vorgestellt – sowie die Maß- 
nahmen, die es fit für den Klimawandel machen sollen.
Termin: Freitag, 22. September / 17.30 – 19.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Venner Moor, Nähe Kanalbrücke
Leitung: Kerstin Wittjen (Naturschutzzentrum) &  
Michael Elmer (NABU Naturschutzstation Münsterland)
Anmeldung: nicht erforderlich

Familienexpedition zu den Jägern der 
Nacht – Fledermäuse im Venner Moor
Die aufregende Welt der Fledermäuse ist nur sehr schwer 
auf eigene Faust zu erkunden. Gründe dafür sind die 
Nachtaktivität der Tiere, ihr mit unserem Gehör nicht 
wahrnehmbares Ultraschall-Ortungssystem und ihr sehr 
schneller Flug. Mit einem speziellen Fledermaus-Detek-
tor können die Ultraschallrufe während der Jagd nach  
Beute jedoch hörbar gemacht werden. Auf dieser Exkur-
sion können die flinken Tiere über den Wasserflächen 
im Venner Moor bei ihrer rasanten Jagd nach Nahrung  
beobachtet werden.
Die Veranstaltung eignet sich für Familien mit Kindern ab 
8 Jahren. Bitte bringen Sie festes Schuhwerk, wetterfes-
te Kleidung und Taschenlampen mit. Informationen zu 
weiteren Fledermaus-Veranstaltungen finden Sie unter 
www.biologisches-zentrum.de.
Termin: Freitag, 8. September / 20.00 – 22.00 Uhr
Leitung: Martin Relligmann
Anmeldung: Biologisches Zentrum 02591.4129

Von Teufelsnadeln und Augenstechern – 
Libellen im Venner Moor
Das Venner Moor ist ein abgetorftes Hochmoor, das sich nach 
der Schließung von Entwässerungsgräben stellenweise rege-
neriert. Die hier lebenden Libellen, darunter moortypische Be-
sonderheiten wie die Nordische Moosjungfer und häufigere 
Arten wie Vierfleck oder Große Königslibelle werden vorge-
stellt. Die Teilnehmer erfahren zudem, was den Lebensraum 
Moor so einzigartig macht. 
Termin: Samstag, 13. Mai / 13.00 – 15.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Venner Moor, Nähe Kanalbrücke
Leitung: Matthias Olthoff (Naturschutzzentrum)  
& Norbert Menke (NABU-Naturschutzstation Münsterland)
Anmeldung: nicht erforderlich

Mit dem Förster durch das Venner Moor –
eine naturkundliche Wanderung
Der Förster Hubert Richter betreut das Venner Moor schon 
seit mehreren Jahrzehnten und kann viel Interessantes über 
diesen Naturraum erzählen. Die Teilnehmer erfahren auf der 
Wanderung neben dem forstkundlichen Tätigkeitsfeld und 
naturkundlichen Themen auch etwas über den bäuerlichen 
Torfabbau und die Naturschutzmaßnahmen im Venner Moor. 
Außerdem werden einzelne Lebensräume wie Totholz und  
alles, was zufällig die Wege kreuzt, vorgestellt.
Termin: Sonntag, 11. Juni / 14.00 – 16.00 Uhr
Leitung: Hubert Richter (Regionalforstamt Münsterland)
Anmeldung: Naturschutzzentrum 02502.90123-10


